
Digitale Teilhabe ermöglichen

Wie erreicht man Menschen und weckt Bedürfnisse, die 

vorher noch nicht da waren? Damit hat sich Elisabeth 

Bracht viele Jahre beschäftigt. Nach ihrem Studium der 

Angewandten Medien- und Kommunikationswissen-

schaften arbeitete sie in einer Agentur und entwarf 

Marketingkampagnen für unterschiedliche Kunden. 

„Das hat sich ab einem gewissen Punkt nicht mehr 

richtig angefühlt, irgendetwas hat mir gefehlt“, erzählt 

die 29-Jährige. 

2019 hatte sie sich drei Monate lang in einem Sozial-

projekt in Brasilien für Kinder und ältere Menschen 

engagiert. Aus dieser Erfahrung hat sie persönlich viel 

mitgenommen. Zurück in Deutschland blieb trotz span-

nender Arbeit im dynamischen Agenturkosmos und 

netten Kollegen die Frage nach dem gesellschaftlichen 

Mehrwert. Auch der berufliche Wechsel in ein Unterneh-

men für moderne Arbeitsraumkonzepte und Designer 

Möbel konnte dem eigenen Anspruch nach einer sozia-

leren Verantwortung nicht gerecht werden. 

Deshalb stutzte sie, als sie die Anzeige für die Leitung 

des geplanten PIKSL Labors von forum/proviel zu sehen 

bekam. Es soll ein Ort entstehen, an dem unterschied-

lichste Menschen in die digitale Welt herangeführt wer-

den. „Das große Potenzial, das sowohl für die Menschen 

in Wuppertal als auch für mich persönlich entfacht 

werden kann, begeisterte mich zunehmend“, sagt Elisa-

beth Bracht. Anfang Mai wechselte sie zu forum/proviel. 

„Ich genieße es, jeden Tag zu Fuß zur Arbeit gehen zu 

können“, berichtet sie nach sechs Jahren Pendeln nach 

Düsseldorf. 

Erst einmal lernt sie nun die Menschen und Abteilungen 

bei forum/proviel kennen. Dann geht es darum, Details 

zum PIKSL Labor zu planen. Ein gutes Dutzend Leute 

will mitwirken. „Da sind Menschen mit verschiedensten 

Kenntnissen bei – sie wollen etwa Bildbearbeitung oder 

künstlerische Kurse anbieten“, freut sie sich. Auch erste 

Kunden haben sich bereits gemeldet. Der Start ist viel-

versprechend. Gemeinsam mit der Entwicklungsgruppe 

und Cameron Lowrie, der bisher die EDV-Schulungen 

bei proviel angeboten hat, arbeitet sie aktuell an viel-

seitigen Bildungsinhalten, Kooperationen und einem 

offenen Angebot im PIKSL Labor Wuppertal. Dabei kann 

sie ihre vielseitigen Erfahrungen und Kenntnisse ein-

bringen.

„Damit kann ich mich identifizieren.“

Elisabeth Bracht
PIKSL Labor


